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Amtsblatt Mr Lmlmcher Zeitung Nr. 155.
Dienstag den 12. Juli 1870.

(23Y Nr. 5169.

Kundmachung.
Laut der Mittheilmiss des k.'k. Baron Kühn

17. Reserve und Ergänzungsbezirks-Commandos
vom 3. Ju l i 1570, Z. 181«, ist vom 1. Jän-
ner 1870 an aus dcm Zinsencrtrage des in die
Verwaltung der Landcsvertrctung von Steiermark
illicra.ana.cncn inneröstcrrcichischcn Provincial - I n
validenfondcs eine Invalidcn-Znlage i,n Jahres
betrage von 24 f l . ö. W. zu verleihen. Auf den
Bezug derselben haben Individuen ans dem I n -
validenstande der k. f. Armee und vor Anderen
Sreiermärker Anspruch, und es wird hiemit zm
Bewerbung um die Bethcilung mit dem frei gê
wordenen Zinsen - Ueberschußbetrage pr. 24 st. die
Compctenz mit dein Beifügen ausgeschrieben, das;
die mit den Invaliden-Urkunden,' Heimatsdom-
menten und Taufscheinen, wie auch dem Nach-
weise der Dürftigkeit belegten Gesuche nntcr ge-
nauer Angabe des Wohnortes des Bewerbers bis
. . ^ , . 20. Iuli d. I.
^ «!" /"ermärkischen Landesansschusse, welchem
das Berlechnugsrecht zusteht, zu überreichen sind.
^ . . ^ . 5 ^"" "̂̂ ' allgemeinen Kenntniß mit
d m Beisätze gebracht, daß allfällige Vewerbungs-
gesuche n.l Wege des obbezeichneten k. k. Reserve
und Erganzungsbezirks Couimandos bis zum oben
angegebenen Termine an den stciermärkischen Lan-
desallsschuß gesendet werden können.

Lcnbach,' am 7. J u l i 1870.

Von der k. K^Almdeoregierung für O r a i n .

^ - 1 ) ^ ^ Nr. 5344.

Kundnlachllng.
Nachdem in den Ferial-Monatcn August lind

September die meisten Professoren sich größten-
tyeas mcht in Graz befinden, fo können 'in die-
M w d m Monaten keine Prüfungen behufs Ein-
trittes als einjährig Freiwillige stattfinden.
i a s ^ 5 . ^ derartige Prüfung in diesem Schul-
M)re ftndet Donnerstag den
. . . 28. J u l i ,
taa l > ? ^ W ^ aber erst am letzten Donncrs-
^3 des Monats Oktober l. I . bei dem k. k. VI
^ruppm-Divisions-Commando Graz statt.

Was hiemit zufolge Ersuchens des obge-
nannten Truppen-Divisions-Couunandos zur all-
gememen Kenntniß gebracht wird.

Laibach, am 10. J u l i 1870.
'«mund Freiherr Oonrad v. Vybesfeld m. p

t. l. Va„des-Präsidclit fiir Krai,,.

(228—2) Nr. 1257.

Edict.
Nachbenannte Parteien unbekannten Aufent-

haltes, werden aufgefordert, ihre Erwcrbstcncrscheine
anher vorzulegen nnd die beim k. k. Steueramte
Sittich aus haftenden Erwcrbsteuerrückstände

b i n n e n 3 0 T a g e n
zu berichtigen, widrigens ihre Gewerbe von Amts we-
gen i l l ! Erwerbstcuerkatastcr gelöscht werden müßten:

Matthäus Kutnar, gcwcs. Krämer in S t . Beit,
Vartlmä Iebatin, gcwcs. Bäcker in St . Veit.

Littai, am 28. Jun i 1870.
Dc>' l. t. Bczillichauptmllm,:

Aucrspcrg.

(227—3) Nr. 05,0:;.

C o n c u r s.
Die Postmeistcrstellc in Nadmannsdorf ist

gegen Dienstvertrag zu besetzen.
Die Bestallung beträgt 300 fl., das Amts-

paufchalc 60 st. jährsich, die zu leistende Caution
ist 200 st.

Bewerber haben ihre Gesuche
b i n n e n 1 4 T a g e n

im Wege dcr k. k. Vczirkshanptmannfchaft Nad
mannsdorf bei der k. k. Postdirettion in Trieft
einzubringen und darin das Alter, die Bcfchä'fti
ssung, ihren tadellofcn Lebenswandel, den Besitz
einer zur Ausübung des Postdicnstcö tauglichen
Localität nachzuweisen, dann anzugeben, gegen
welche Iahrcsvcrgütung sie die zweimal täglichen
Fnßbotcngä'ngc, dann die tägliche Botcnsahrt nach
Ottok verschen würden.

Triest, am «. J u l i 1870.

V o n der k. k. Postdircclion.

(224—3) Nr. 923.

Edict.
Bei dem k. k. Landcsgerichte in Graz ist die

Stelle eines Gefangenaufsehers mit dem system-
mäßigen Gehalte jährlicher 300 f l . ö. W. und dem
Bezüge der Amtskleidung, eventuell eine Dieners-
gehilfenstelle mit dem jährlichen Gehalte von 300 f l .
ö. W. zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche

b i s zum 2 0 . J u l i 1 8 7 0
im vorgeschriebenen Wege bei dem Präsidium des
k. k. Landesgerichtes in Graz einzubringen.

Graz, am 5. J u l i 1870.

(231) Nr. 1030.

Concurs Ausschmbllng.
An den k. l . Lchrcrbildungs - Anstalten in

Steiermcrrk sind folgende Hauptlchrcrstcllen mit den
durch tz. 36 des Rcichsgcsctzes vom 14 Mai
1869 systemisirtcn Bezügen zu besetzen:

1. an dcr Lehrerbildnngs Anstalt in Graz
die Stelle eines Hauptlchrers fiir Naturwissen-
schaften und Geschichte oder deutsche Sprache;

2. an dcr Lehrerbildungsanstalt i n M a r -
b ü r g :

: l . die Stelle eines Hauptlehrers für Pädago-
gik und Geschichte oder dcutfche Sprache,

1». die Stelle eines Hauptlehrcrs für Natur-
wissenschaften und Zeichnen.

Bei Bewerbern um eine Stelle an der Mar-
bnrgcr Lehrcrblldungs-Anstalt wird auf die Kennt-
niß der flovcnischen Sprache besondere Rücksicht
genommen.

Die vorschriftsmäßig instruirten Gefuche sind
längstens

b i s Ende J u l i 1 8 7 0

im Dienstwege bei dcm k. k. steicrmä'rkischen Lan-
desschulrathe einzubringen.

Graz, am 28. Jun i 1870.
Vom k. k. Landl-oschlllrathe.

(226—3) Nr. 6513.

Kundmachuug.
I n Folge eines zwischen dem norddeutschen

Bunde und Großbritannien abgeschlossenen neuen
Postvertragcs sind die Portogcbühren für die Corre-
spundenzcn aus uud nach Großbritannien und I r land
bei der B e f ö r d e r u n g über D e u t s c h l a n d
und B e l g i e n vom 1. J u l i l . I . an wie folgt
festgesetzt:

13 Neuk reuze r für einen einfachen f r an
k i r ten Brief, im Gewichte von nicht mehr als
1 Zoll-Loth, nach Großbritannien und I r land, und
2 5 Neuk reuze r für den einfachen u n f r a n -
k i r t c n , nicht mehr als '/- Unze ( " / , „ Loth)
wiegenden Brief aus Großbritannien und I r land.

Das für Drucksachen aller Art und Waaren-
proben nach Großbritannien und I r land voraus zu
bezahlende Porto beträgt 4 kr. für je>2'/, Zoll-Loth.

Triest, am 6. J u l i 1870.

Wie k. k. Postdirection.


